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Parlamentariſche Fragen

weite und letzte Tag der Generaldebatte welche derſeinen der Getreidezollvorlage widmete verlief faſt noch
ruhiger als der erſte Das Haus war ſogar außerordentlich
ſchwach beſetzt Hierin wie in der ſtereotypen Wiederholung
derſelben ſei es nach ſo oft widerlegten Schlagworte ſeitens
der Agrarier und ihrer Freunde trat wiederum klar hervor
daß es ſich bei den höheren Getreidezöllen nicht um eine
Meinungs ſondern nur um eine Machtfrage handelt In
ſofern wird auch die treffliche Rede des ſreiſinnigen Ab
geordneten Barth wohl die bedeutendſte Leiſtung der zwei
tägigen Verhandlung wirkungslos verhallen Ob die Ueber
weiſung der Vorlage an einen Ausſchuß welche ſehr wider den
Willen der eingefleiſchten Agrarier erfolgte wirklich ein Erfolg
ihrer Gegner war läßt ſich heute noch nicht abſehen erſt der
weitere Verlauf der Dinge wird es entſcheiden Jm ganzen
und großen wird man aber vor übertriebenen Hoffnungen
warnen müſſen die Wahrſcheinlichkeit daß der Entwurf der
Regierung im ggrariſchen Sinne verbeſſert wird iſt heute
vielleicht ſogar größer als die entgegengeſetzte

Jnzwiſchen beanſpruchen andere Fragen das parlamentariſche
Jntereſſe kaum weniger als die Getreidezollvorlage Die
Kartellparteien haben ihren Antrag auf Verlängerung der
Geſetzgebungsperiode des Reichstags nunmehr wirklich ein
gebracht unter den drei Antragſtellern ſehen wir nur mit
ſchmerzlichem Bedauern den Namen Rudolf v Bennigſen s
Ueber die Sache ſelbſt haben wir uns ſchon ausgiebig ge
äußert wir brauchen einſtweilen nicht näher darauf zurückzu
kommen Deshalb erinnern wir nur kurz daran daß wir die
Grenze zwiſchen drei oder fünfjähriger Dauer der Geſetz
gebungsperiode niemals auch als die Grenze zwiſchen liberaler
und nicht liberaler Geſinnung betrachtet haben Aber gerade
die beſonderen Umſtände von Ort und Zeit, auf welche ſich
die Nationalliberalen ſonſt ſo gern und ſo oft berufen ſprechen
diesmal auf s entſchiedenſte gegen ihr Vorgehen Es iſt durch
keine Dialektik der Welt abzuſtreiten daß die Kandidaten der
Kartellparteien vor dem 21 Febr verſprochen haben nicht an
der Verfaſſung zu rühren und wenn dies Verſprechen über
haupt noch eine beſondere Bekräftigung bedurfte ſo hat es
dieſelbe durch die in mehr als einer Beziehung kritiſche Lage
erhalten in welcher ſich augenblicklich die europäiſchen und
deutſchen Verhältniſſe befinden Gegenüber dieſen Geſichts
punkten können alle Gründe welche irgend für die fünfjährige
Geſetzgebungsperiode angeführt werden mögen nicht entſcheidend
in die Wagſchale fallen

Sehr beſprochen werden in parlamentariſchen Kreiſen auch
die Mittheilungen über die beabſichtigten Verſchärfungen des
Sozialiſtengeſetzes Bekanntlich ſoll die Verlängerung deſſelben
gleich auf 5 Jahre beantragt und gleichzeitig ſoll die polizei
liche Ausweiſungsbefugniß nicht mehr auf einzelne Orte
beſchränkt ſondern auf das ganze Reich ausgedehnt werden
Ueber die Stellung der nationalliberalen Partei zu dieſen
Fragen wird augenblicklich heftig geſtritten unſeres Erachtens
würde es in mehr als einer Hinſicht verhängnißvoll ſein
wenn ſie auch hierbei zu derſelben Nachgiebigkeit bereit wäre
wie in der Frage von der Dauer der Geſetzgebungsperioden
Während die Regierung je mehr ſich die Wirkungsloſigkeit der
Ausnahmemaßregel herausſtellt dieſelbe bis in ihre äußerſten
Konſequenzen anzuſpannen verſucht wächſt im Volke von
Mongt zu Monat um nicht zu ſagen von Tag zu Tag die
ernſte Ueberzeugung daß es die allerhöchſte Zeit ſei die Rück
kehr zum gemeinen Recht wenigſtens anzubahnen Die
Nationalzeitung das angeſehenſte nationalliberale Blatt

nene

Natnrwiſſenſchaftliche Plandereien

Leben auf den Sternen
Nachdem es dem menſchlichen Geiſte gelungen war in den

uns leuchtenden Sternen Welten zu erkennen die in vielfacher
Beziehung mit unſerer Erde verglichen werden konnten und
dabei Aehnlichkeiten aufwieſen welche der Erde ihre bevorzugte
Sonderſtellung raubten und ſie nur als einen Körper unter
anderen ihresgleichen erſcheinen ließen da begann man auch
ſofort jene fernen Welten mit Weſen gleich uns zu bevölkern
und ihnen Eigenſchaften und Fähigkeiten anzudichten um ſo
abenteuerlicher je lebhafter und ausgiebiger die Phantaſie ihr
Spiel dabei trieb

Die Frage nach dem was auf anderen Weltkörpern die
Natur mit ihrer unendlichen Vielſeitigkeit an Organismen
hervorbringt erſcheint auch umſomehr berechtigt als es uns
widerſtrebt jene zum Theil unſere Erde viel tauſendmal
an Maſſe übertreffenden Mitwelten ohne Pflanzen ohne
lebende Weſen zu denken Aber bei einer Antwort auf jene
Frage dürfen wir uns nicht durch unſere Wünſche leiten
laſſen und nicht aus dem berechtigten Stolze der das

Menſchengeſchlecht erfüllen dürfte wenn es im weiteſten Sinne
kosmopolitiſch auch andere Planeten bevölkerte einen Grund
dafür ſuchen daß es auch wirklich ſo ſei
Vielmehr kann man nicht vorſichtig genug ſein und ſo

D ſcharf genug vorhalten wie alles was an Leben unſere
Erden eſizt auf das engſte an die kosmiſchen Verhältniſſe
Erben geknüpft iſt Die Entfernung zwiſchen Sonne und
Etda die ſchräge ſich ſtets gleichbleibende Stellung der
die Frß die Dichtigkeit und Zuſammenſetzung der Atmoſphäre
um a und das Alter des Erdkörpers ſeine Bewegung
In r und um die Sonne alles hat ſeinen großen Antheil
n er allmäligen Entwicklung der Organismen und ein
änedte der genannten Faktoren würde falls er plötzlich ſich

derte die Exiſtenz alles irdiſchen Lebens in Frage ſtellen
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ſpricht ſich in dieſem Sinne ebenſo nachdrücklich aus wie es
Herr Gneiſt ſchon vor zwei Jahren gethan hat als er vor
der Verſumpfung des Sozialiſtengeſetzes warnte Es iſt
uns unmöglich anzunehmen daß die nationalliberale Partei
lieber als auf dieſe Warnungen aus ihrer eigenen Mitte
auf die Wünſche des Herrn v Puttkamer hören ſollte

Man mag ſich ſonſt zu der ſozialdemokratiſchen Frage ſtellen
wie man will die Wirkungsloſigkeit des Sozialiſtengeſetzes in
dem Sinne in welchem es erlaſſen iſt kann heute ernſthafter
weiſe nicht mehr beſtritten werden Ein Jrrthum darüber
mochte nach einem oder nach zwei Jahren möglich ſein nach
neun bis zehn Jahren iſt er es nicht mehr Unter dem Drucke
des Sozialiſtengeſetzes iſt die revolutionäre Arbeiterpartei nicht
nur ziffernmäßig gewachſen ſondern hat auch an rückſichtsloſer
Energie und Schärfe erheblich zugenommen es liegt nicht
der Schatten eines Grundes vor anzunehmen daß mit den
ſelben Mitteln mit denen in zehn Jahren einzig das Gegen
theil des beabſichtigten Erfolges zu erreichen war im elſten
oder einem ſpäteren Jahre das erreicht werden könnte was
man erreichen will Mag man gegen eine ſofortige und
gänzliche Aufhebung der Ausnahmemaßregel manches einwenden
aber darin trifft die National Zeitung den Nagel auf den
Kopf daß es höchſte Zeit iſt zu erwägen wie die Rückkehr
zum gemeinen Recht allmälig durchgeführt werden kann

Expräſident Grévy
Endlich iſt er nun doch gegangen weil es einen anderen Aus

weg aus dem Wirrwarr nicht mehr gab Die Abgangsbot
ſchaft begründet den Rücktritt in würdiger und wahrheits
getreuer Weiſe Der Wortlaut derſelben liegt noch nicht vor
ſodaß wir uns vorläufig mit der folgenden telegraphiſch über
mittelten Jnhaltsangabe begnügen müſſen

So lange es ſich nur um Schwierigkeiten gehandelt habe
wie es beiſpielsweiſe die Unmöglichkeit geweſen ſei ein Kabinet
infolge der Zurückhaltung politiſcher Männer zu bilden ſei der
Präſident auf ſeinem Poſten geblieben Jndeß die geſtrige Ab
ſtimmung in beiden Kammern mußte ihn in die Lage verſetzen
ſeine Demiſſion zu geben Der Präſident würde das Recht ge
habt haben zu bleiben aber um bei den gegenwärtigen Um
ſtänden einen Konflikt zu vermeiden habe die Stimme der Klug
heit und des Patriotismus ihm gerathen zurückzutreten er über
laſſe die Verantwortlichkeit dafür denjenigen welche dieſelbe auf
ſich zu nehmen hätten und appellire darüber an Frankreich Das
Land werde ſagen daß der Präſident während der neun Jahre
ſeiner Amtsführung ihm Frieden Ordnung und Freiheit ge
ſichert habe und daß er es zurücklaſſe inmitten des gerüſteten
Europa in einem Zuſtande der ihm ermögliche ſeine Ehre und
ſeine Rechte zu vertheidigen Das Land werde ſagen daß er
verſtanden habe die Republik auf dem Wege der Klugheit zu
erhalten und daß man ihn zum Dank dafür von dem Poſten
entfernt habe auf den das Vertrauen der Nation ihn geſtellt

Jndem ich aus dem politiſchen Leben zurücktrete wünſche ich
daß die Republik durch den gegen mich gerichteten Schlag
keinen Schaden erleide und daß ſie triumphirend aus den Ge
fahren hervorgehe denen man ſie ausſetzt Jch lege hiermit
meine Demiſſion auf dem Bureau der Kammer nieder

Die Botſchaft wurde in der Deputirtenkammer am Freitag
nachmittag 2 Uhr durch Ronuvier verleſen Nach der Ver
leſung der Botſchaft vertagten ſich Kammer und
Senat bis Dienstag Der Kongreß iſt auf
Sonnabend nachmittag 2 Uhr nach Verſailles zu

Grévy s finden wird Darüber läßt ſich vorläufig nur ſo
viel ſagen daß nach dem Ergebniß einer vorläufigen Ab
ſtimmung zu ſchließen Frey cinet der Kandidat der
Republikaner iſt Die heute vorliegenden Nachrichten
lauten

Paris 2 Dez nachm Die Verleſung der Bot
ſchaft in den Kammern wurde unter allgemeiner
Stille angehört Jn der Nähe des Palais Bourbon
ſtehen vereinzelte Gruppen im allgemeinen iſt die Phvſiognomie
der Gegend eine ruhige Luiſe Michel verfuchte in das Palais
zu gelangen wurde aber feſtgenommen Ein Haufen Mani
feſtanten begab ſich zum Rathhauſe um den Munizipalrath zu
erſuchen ſſich ihnen anzuſchließen und zu den Depu
tirten der äußerſten Linken zu gehen um ge
meinſam Proteſt gegen die Kandidatur Ferry s
zu erheben General Boulanger hat ſich heute
früh auf ſeinen Poſten in Clermont Ferrand
zurückbegeben

Paris 2 Dez abends Auf verſchiedenen Punkten der
Stadt haben ſich Gruppen gebildet dieſelben beſtehen jedoch
faſt nur aus Neugierigen Die einzige Gruppe Manifeſtanten
unter denen ſich die Deputirten Baſly Camelinat und die
intranſigenten Journaliſten Ducquercy und Ernſt Roche be
fanden wurde aus der Nähe des Palais Bourbon nach der
Place de la Concorde zurückgedrängt Als dort einige
Gamins mit Steinen zu werfen begannen wurde
der Platz durch berittene Polizeimannſchaften
geſänbert Die Manifeſtanten bogen darauf in die Rivoli
ſtraße ein und begaben ſich auf den Rathhausplatz welchen die
Polizei gleichfalls räumen ließ Baſly Camelinat Ducquercy und
Roche jedoch trat in das Rathhaus ein wo der Munizipalrath
Sitzung hielt Der Munizipalrath beſchloß mit 54 von 69
Stimmen ſich nach dem Palais Bourbon zu geben und die
Kammer zu erſuchen ſich ihm auzuſchließen um die Republik
zu retten

Paris 2 Dez abends Eine heute von den repu
blikaniſchen Deputirten und Senatoren abgehal
tene Plenarverſammlung an welcher indeß im
ganzen nur 340 Perſonen theilnahmen nahm be
züglich der Präſidentſchaftskandidatur eine vorläufige Abſtimmung vor Jm erſten Wahlgange erhielt
Floquet 101 Freycinet 94 Briſſon 66 Sadi Carnot 49
Ferry 19 und Fallieres 3 Stimmen Jm zweiten Wahl
gange erhielt Freycinet 190 Briſſon 84 Carnot 27
Floquet 26 und Ferry 11 Stimmen Die eigentliche
Plenarverſammlung der Republikaner findet erſt morgen vor
mittag in Verſailles ſtatt

v

Politiſche Ueberſicht
Bei der am Donnerstag ſtattgefundenen Parlaments

wahl im londoner Gemeindebezirk Dulwich anfſtelle
des jüngſt zum Richter ernannten Konſervativen Howard
wurde der Konſervative Maple mit 4621 Stimmen gegen
den Gladſtoneaner Henderſon welcher 2609 Stimmen
erhielt gewählt Die konſervative Majorität hat ſich
im Vergleich mit der vorigen Wahl um ein
weniges verringert

Der Oberbürgermeiſter und Abgeordnete für
Dublin Sullivan iſt am Freitag zu zwei Monat
Gefängniß verurtheilt worden weil er Berichte über ver
botene Verſammlungen der Nationalliga
ungeſetzmäßigerweiſe veröffentlicht hatte Ebenſo iſt der
Sekretär der Nationalligg und Deputirte von Dublin
Thimothy Harrington am Freitag mittag in den
Buregux der Nationalliga verhaftet worden weil er Be

ſammenberufen Welche Beantwortung
aufdrängende Frage nach der Nachfolgerſchaft

nennen eraeneeeeeee a eeeneeeteevon der beſtehenden gänzlich verſchiedene Natur haben ent
ſtehen laſſen

Der Menſch kann z B nur innerhalb beſtimmter eng
geſteckter Temperaturgrenzen exiſtiren Daß dieſelben auf dem
größten Theile der Erde fortdauernd innegehalten werden
verdanken wir nur zufälligen Eigenſchaften der Erde Die
derſelben von der Sonne zuſtrahlende Wärme und Licht
menge würde nämlich den Erdboden am Tage weit über Koch
temperatur erhitzen und trotzdem des Nachts wieder ſchnell
verflüchten wenn nicht die uns umgebende Luftſchicht mit allem
was an Staub und Waſſertheilchen darin ſchwebt eine ab
ſchwächende und ausgleichende Wirkung ausübte ſo daß weder
die Glühhitze der Sonne uns verſengen noch die Eiſeskälte
des Weltenraumes uns erfrieren laſſen kann

Eine Aenderung in der Neigung der Erdaxe zu der Bahn
um die Sonne würde die klimatiſchen Verhältniſſe weſentlich
beeinfluſſen Stünde z B die Linie zwiſchen den Polen ſenk
recht zur Erdbahn ſo gäbe es keinen längſten und kürzeſten
Tag mehr auf der Erde ſondern überall am Aequator wie
an den Polen währten Tag und Nacht je 12 Stunden Der
Wechſel der Jahreszeiten verſchwindet völlig und die mittleren
Monats und Tagestemperaturen bleiben für jeden einzelnen
Ort beſtändig gleich Wohl aber ändern ſich dieſelben nach
den geographiſchen Breiten indem nach den Polen hin die
Wärme gleichmäßig abnimmt Unter den Tropen iſt ewig
lühender Sonnenbrand unter den Strahlen der Sonne welche

jeden Mittag ſenkrecht über den Häuptern ſteht Dieſe wegen
ihrer Unveränderlichkeit unerträglich heiße Zone wird auf
beiden Seiten von Zonen ewigen Frühlings eingeſchloſſen
denen aber bei dem Mangel eines voraufgehenden Winters
die Reize des Frühlings nicht zutheil werden und an den
Polen endlich herrſcht immer ein Winter allerdings milder
als der jetzige Polarwinter welcher in höchſten Breiten
monatelang den Sonnenſchein entbehren muß aber dennoch
unangenehm weil ihm ſelbſt eine kürzere Zeit wärmerer Tem
peratur verſagt iſt

nun die ſich richte über eine durch Geſetz verbotene Verſammlung ver
öffentlicht hatte

reellen ecneeenneeeeeneeeere e eeceeeeee en rr
Erde nichts allzu abſchreckendes beſitzen nur würden die Sitze
derſelben die Gegenden des Aequators und die höheren Breiten
wohl ſorgfältiger wermeiden als dies jetzt der Fall iſt

Ganz anders geſtalten ſich die Verhältniſſe wenn die Erdaxe
in der Ebene der Bahn ſelbſt liegt Alle Orte der Erde
werden dann in gleicher Weiſe unter den unerquicklichſten
Temperaturen zu leiden haben Bei der angenommenen Rich
tung der Erdaxe wird im Laufe der Jahresbewegung eimmal
der Nordpol der Sonne gerade gegenüber ſtehen Jn dieſer
Zeit ſteht die Sonne im Zenith d im Mittelpunkt des
für den Nordpol ſichtbaren Himmels Von da an umkreiſt ſie
in 91 zuerſt engen dann immer weiteren Spiralwindungen
parallel dem Horizonte dieſen Punkt bis ſie nach Ablauf eines
Vierteljahres ſich zum Horizont geſenkt hat und nun unter
ihn hinabtaucht zunächſt noch wochenlang eine Dämme
hervorrufend Schließlich überläßt ſie den Pol und ſeine Um
gebung einer halbjährigen Nacht tiefſter Dunkelheit Während
derſelben ſteigt die Sonne in ſchraubenförmiger Bahn am
Himmel des Südpols in einem Vierteljahr bis zum Zenith
empor Die Polarländer haben alſo ein Jahr das ſich aus
einem Tag mit wochenlanger Siedetemperatur und einer Nacht
zuſammenſetzt deren Kälte Eis zu Kieſelſteinhärte frieren läßt

Der Aequator hat dagegen fortwährend r Tage und
Nächte von 12 Stunden Länge Nur zweimal im Jahre ſteigt
der Sonnenball zum Zenith empor und zweimal ſcheint er
auch um Mitternacht Die Jahreszeiten am Gleicher wechſeln
daher zwiſchen dem jetzigen Tropenſommer und dem Winter
des Polarkreiſes ab

Eine Gegend von der Lage Europas hat wochenlan
Winter dann erſcheint die Sonne zunächſt auf Augenblicke
die Tage werden länger und glühender und während eines
wochenlangen Tages brennt endlich die Sonne aus der Nähe
des Zenithes Wenn bei dieſen ungeheuerlichen Unterſchieden
der Jahreszeiten überhaupt noch Lebensmöglichkeit vorhanden
iſt ſo iſt dieſelbe nur am Aequator zu finden und

oder falls er von Anfang an ein anderer geweſen wäre eine Die Tempergturvertheilung würde für die Vewohner der

der
Witterungswechſel würde dort ebenſo anmuthen als ein jährlichzweimal wiederholter Beſeſch von Fahnen und Jsland



Der Generalrath der Londoner ſozialdematkratiſchenſ

ration hat ein Manifeſt an Unbeſchäftigten erin in welchem dieſelben aufgefordert werden den Meetings

welche in verſchiedenen Parks am nächſten Sonntag abgehalten
werden ſollen beizuwohnen Auch ſoll ein großartiger Umzug
um den Trafalgar Square am nächſten er t abend
und an jedem folgenden Sonntag ſtattfinden bis die ver
faſſungsmäßig gewährleiſtete Verſammlungsfreiheit dem Volke
wieder zurückgegeben ſei

Der im Gefängniß von Tullamore gefangen zehn
iriſche Parlamentsabgeordnete W Brien hat an
das Freeman s Journal ein Schreiben gerichtet in welchem
er die neuliche Behauptung des iriſchen Oberſekretärs Balfour
über ſeinen Fall Lügen zu ſtrafen ſucht In dem Briefe heißt

es Dir Balfour erklärt daß meine Entſchuldigung dafür
nicht Sträflingskleidung zu wollen geweſen ſei daß
ich ein ſchwaches Herz und ſchwache Lungen hätte habe
es nicht für möglich gehalten daß menſchliche Bosheit eine
ſo grauſame Lüge erfinden könnte auf Koſten eines Mannes
der ſich in einer ſolchen Lage wie ich befindet oder daß ein
ehrlicher Gegner dazu eine Zuflucht nehmen würde Jm
Gegentheil habe ich ſtets in allen Unterredungen mit Aerzten
Beamten und Richtern meine Geſundheit kräftiger hingeſtellt
als ſie wirklich iſt Bis Herr Balfour nicht ſeine widerliche
Jmputation zurückzieht werde ich mit keinem Arzte welcher
unter Botmäßigkeit der Dubliner Burg ſteht über meinen
Geſundheitszuſtand reden

Deutſches Reich
Berlin 2 Dez Se Maj der Kaiſer empfing heute den

General v Wrangel und den Major v Wrangel welche
die Geſchichte der Familie derer von Wrangel überreichten und
danach den Prinzen von Schaumburg Lippe vom2 Garde Ulanen Regiment Hiernach nahm der Kaiſer die per
fönlichen Meldungen des nach zweimonatigem Urlaube aus
Italien hierher zurückgekehrten Commandeurs der 10 Diviſion

Generallieutenants v Seeckt einer Reihe anderer höherer
Offiziere ſowie des japaniſchen Hauptmanns Takeska
Hamane und des türkiſchen Sekonde Lieutenants Collaſi
Sabit welche beide zur Dienſtleiſtung beim GardePionier
Bataillon kommandirt worden ſind entgegen Mittags ließ ſich
der Kaiſer vom General Jntendanten der königlichen Schauſpiele
Grafen Hochberg Vortrag halten und unternahm um 2 Uhr
eine längere Spazierfahrt Wie der Köln Ztg aus San
Remo gemeldet wird machte der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin geſtern nachmittag mit dem Frhrn v Roggen
bach und dem Dr Krauſe einen längeren Spaziergang durch
die Stadt wobei ſie ſich lebhaft unterhielten Schon vormittags
hatte der Kronprinz mit Hrn v Roggenbach allein eine Zeit
lang promenirt Prinz Wilhelm verabſchiedete ſich geſtern
nachmittag vor ſeiner Abreiſe nach Letzlingen von den Kaiſerlichen
Majeſtäten und begab ſich gegen 6 Uhr zum Prinzen Ludwig
von Baiern um denſelben zur gemeinſchaftlichen Fahrt nach
dem Lehrter Bahnhofe aus dem kgl Schloſſe abzuholen Prinz
Ludwig und der Herzog von Sachſen Altenburg werden morgen
abend nach beendeter Hofjagd wieder in Berlin eintreffen und
den Sonntag über in Berlin verbleiben Der Erbprinz
und die Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen werden
etwa am 9 oder am 10 d von hier aus ihre Reiſe nach Jtalien
bezw San Remo antreten

Der londoner Standard erfährt betreffs der jüngſten
Enthüllungen der Kölniſchen Zeitung daß der
Prinz Ferdinand von Koburg ehe er nach Bulgarien ging
ſich als letzte Hilfsquelle an den Kaiſer von Rußland wandte
und ſeine lebhafteſte Mißbilligung über die von dem Prinzen
von Battenberg eingeſchlagene Politik ausdrückte er beklagte
die zwiſchen Rußland und Bulgarien beſtehende Entfremdung
weil Bulgarien ſeine Exiſtenz nur der Macht Rußlands zu
verdanken habe er ſei entſchloſſen alle Jrrthümer der Ver
gangenheit wieder gut zu machen und das alte Loyalitäts
gefühl wiederherzuſtellen Es ſei guter Grund für die An
nahme vorhanden daß einige Freunde des Prinzen von Koburg
um demſelben das Wohlwollen des Kaiſers von Rußland zu
ſichern ſo weit gingen der ruſſiſchen Reichskanzlei Dokumente
vorzulegen welche Ermunterungen des Fürſten Bismarck
ſowie Verſprechungen ſchweigender Unterſtützung Deutſchlands
enthielten wenn der Prinz von Koburg fortfahre ſeine Politik
gemäß den Erklärungen des Grafen von Kalnoky betreffs der
freien ungbhängigen Entwickelung der Balkanſtaaten unter
Ausſchluß vorwiegend fremden Einfluſſes anzupaſſen Dieſe
angeblichen Dokumente ſtanden in thatfächlichem Widerſpruch
mit den in Petersburg abgegebenen amtlichen Erklärungen

In der Getreidezoll kommiſſion wird die national
liberale Partei durch ſechs Gegner und zwei Freunde
der Zollerhöhung vertreten ſein
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Nach ſolchen Ueberlegungen kann man ſich wirklich freuen
daß unſere Erdaxe ſo freundlich war ſich mit einer ſanften
Neigung gegen die Erdbahn zu begnügen und dadurch einen
anmuthigen Wechſel zwiſchen Winter und Sommer in er
e Schranken zu ſchaffen

Wenn nun ſchon die Aenderung eines einzelnen der vor
handenen Faktoren ſo durchgreifende Wirkung auf die Lebens
bedingungen hat ſo dürfen wir wohl kaum hoffen auf anderen
Weltkörpern mit gänzlich verſchiedenen Zuſtänden Menſchen
oder Thieren ähnliche Weſen zu finden Wir wollen uns auf
den zu unſerem Sonnenſyſteme gehörigen Welten in dieſer
Hinſicht etwas näher umſchauen

Von der Sonne brauchen wir wohl kaum ein Wort zu
verlieren denn eine Temperatur welche das Eiſen noch in der
Form von Dämpfen erhält dürfte wohl ſelbſt den heißblütigſten
Kreaturen zu ſtark ſein Gleichwohl hat man in den abenteuer
lichſten Jdeen verſucht der Sonne eine Bevölkerung zuzuerkennen
und ſelbſt der große William Herſchel glaubte noch an eine
kühle und bewohnte Sonne welche durch eine beſondere Decke
eigenthümlichſter Konſtruktion vor der blendenden und glühen
den Photoſphäre geſchützt ſein ſollte Nur ſelten war es den
alſo grgelſloſſeren Sonnenbewohnern erlaubt durch einen
Riß oder ein Loch in dieſer Decke nach außen d h in den
in zu ſchauen Ein ſolcher Ausblick ſollte jedesmal dann
an Wir wenn ein Sonnenfleck an der Sonnenoberfläche

Wir wiſſen jetzt daß die Sonne bei ihrer durch und durglühenden Beſchaffenheit die Grundſtoffe ſoger Hite ahnt

daß vielleicht noch nicht eine chemiſche Verbindung auf ihr
möglich iſt geſchweige denn ein Aufbau derſelben zu organiſchen
Körpern Und ſollte nach Ablauf eines Sternenzeitalters die
Sonne zu einer feſten bewohnbaren Oberfläche gelangen dann
müßten die Sonnenmenſchen mindeſtens mit ſtählernen Muskeln
ausgeſtattet ſein um ſich ſelbſt oder anderes am Boden zu
bewegen denn ein menſchlicher Körper von 150 Pfd würde
im Sonuenlande 28mal ſchwerer etwa 42 Ctr wiegen und

Von den Direktionen der Poſener SpritAktien
geſellſchaft und der Breslauer SpritfabrikAktien
geſellſchaft geht der Nat Ztg folgende Mittheilung zu

Die e welche eine Anzahl von Blättern nach der
Freiſinnigen We gebracht haben und nach welcher poſener

und breslauer Spritfabriken im Bunde bei einem neu ſich
bildenden Spiritusringe ſich befinden ſollen iſt vollkommen
und in allen Theilen un
Leiter der genannten Geſellſchaften vonſeiten der Vertreter
der Landwirthſchaft um eine ſachverſtändige des
Projekts einer Kommiſſionsbank erſucht worden ſind Durch
eine ſolche Kommiſſionsbank die ohne einen Tropfen Spiritus
für eigene Rechnung zu übernehmen nur durch die Macht
der Konzentration die Zuſtände zu beſſern verſuchen ſoll die
jetzt das geſammte Spiritusgeſchäft zu einem regelloſen und
verluſtbringenden geſtalten hoffen die Landwirthe allmälig einegewi e Einſchränkung der Produktion und etwas günſtigere Ver

werthung des Produkts zu erzielen Eine nüchterne kauf
männiſche Beurtheilung ſolcher Projekte kann nur von Nutzen
ſein und dazu beitragen dem geſammten Gewerbe Be
unruhigungen zu erſparen wie ſie die überſpannten ungeſunden
e dieſes Sommers hervorgerufen haben Jn
dieſem Sinne haben die beiden betreffenden Herren gewirkt und
es kann keine Rede davon ſein daß die durch ſie geleiteten
Jnſtitute oder andere Spritfabriken der beiden Plätze ihre Zu
ſtimmung zu irgend einem Projekte gegeben haben oder für ein
ſolches agitiren

Die Danz Ztg theilt folgendes Rundſchreiben des Aus
ſchuſſes der Vereinigung der Steuer und Wirthſchafts
reformer mit

Berlin 26 Nov 1887
Jn der heute ſtattgehabten Ausſchußſitzung wurde beſchloſſen

Die Mitglieder der Vereinigung zu erſuchen ſchleunigſt durch
Einberufung entſprechender Verſammlungen oder durch Be
ſprechung in maßgebenden Kreiſen Beſchlüſſe zu extrahiren in
denen ihre Vertreter im Reichstage erſucht werden dahin zu
wirken daß anſtatt der im neuen Entwurfe zum Zolltarife vor
ſchlagenen Poſitionen nämlich Buchweizen 2 Hülſen
früchte 2 M Gerſte 25 M Raps und Rübſagat 3Mais und Dari 2 M Kleie zollfrei die nachſtehenden
Zollſätze normirt werden für Buchweizen 3 M Hülſen
früchte 3 Gerſte 3 Raps und Rübſen 5Mais und Dari 4 M unter entſprechender Erhöhung
der aus denſelben hergeſtellten Fabrikate und unter Feſtſetzung
eines angemeſſenen Zollſatzes auf Kleie Der Ausſchuß iſt
der Anſicht daß die Produkte der Landwirthſchaft in Bezug
auf ihren Schutz durch Zölle als einheitliches Ganze zu betrachten ſeien und daß jedes Abweichen hiervon zu einem

Durchbrechen des Zolltarifs durch die ausländiſche Produktion
führe deſſen Konſequenzen in ihrem Umfange und in ihrer Ein
wirkung auf die Geſammtheit der Produktion nicht zu über
ſehen ſeien Frhr v Mirbach Sorquitten Vorſitzender

Die la verlangen alſo eine Erhöhung der im Entwurf
vorgeſchlagenen Zollſätze zum Theil ſogar noch über die An
träge des Landwirthſchaftsrathes hinaus z B betreffs des
Buchweizens und der Hülſenfrüchte für welche der Landwirth
ſchaftsrath 2 M empfohlen hatte

Der Ausſchuß des Verbandes der deutſchen
Berufsgenoſſenſchaften hat die ihm vom Staatsſekretär
des Jnnern behändigten Grundzüge der Alters und
Jnvalidenverſicherung einer Beſprechung unterzogen und
zu den Hauptpunkten derſelben wie folgt Stellung genommen
Die Uebertragung der Alters und Jnvalidenverſicherung auf
die Berufsgenoſſenſchaften wurde einſtimmig gutgeheißen
Ebenſo ſprach ſich der Ausſchuß mit 8 gegen 1 Stimme für
die in dem Regierungsentwurf vorgeſehene ſofortige Aus
dehnung der Verſicherung auf alle Arbeiterkategorien und mit
7 gegen 2 Stimmen für eine vorläufige Vertagung der
Wittwen und Waiſenverſicherung aus Auch mit den weſent
lichſten Beſtimmungen über die Organiſation über die Frage
des Reichszuſchuſſes der zum Bezug von Altersrenten be
rechtigenden Altersgrenze und der Höhe der Renten erklärte
ſich der Ausſchuß mit großer Majorität einverſtanden dagegen
wurde bezüglich der Aufbringung der Beiträge mit 6 gegen
3 Stimmen beſchloſſen mit Rückſicht auf die ſchwierige
Unterbringung der rieſigen zinsbar anzulegenden Kapitalien
und im Jntereſſe der allmäligen Gewöhnung der Jnduſtrie
an die neuen Laſten nach dem Vorbilde der Knappſchaften
anſtelle des Kapitaldeckungsverfahrens das Umlageverfahren
zu empfehlen Der Allgemeine Berufsgenoſſen
ſchaftstag wird am 17 d im Engliſchen Hauſe zu Berlin
zuſammentreten

In der zweiten Kammer des Königreichs Sachſen
interpellirte am Freitag der Abgeordnete Bramſch wegen der
Zweckloſigkeit des Verfahrens bei Ausrottung
der Reblaus in den ſächſiſchen Weinbergen und

bei ſeinen für ſolche Gewichte unzureichenden Kräften bereits
d der eigenen Schwere wie mit Mühlſteinen zermalmt

werden
Darum eilen wir hinweg von der erdrückenden Maſſe der

Sonne und ſuchen uns freundlichere Herbergen
Merkur iſt der erſte Ruhepunkt den wir antreffen auf dem

Wege von unſerem Weltmittelpunkte durch das leere Nichts
Auf ihm haben wir wenigſtens von der Schwere keinen Schaden
zu befürchten ja die Anziehungskraft auf ihm iſt ſogar drei
mal geringer als die auf der Erde Bei ſeiner Nähe an der
Sonne wird er freilich mit ihrem Licht und ihrer Wärme in
viel gusgiebigerer Weiſe verſehen denn er wird etwa 7mal
kräftiger beſchienen Wie viel davon an die Oberfläche ſelbſt
gelangt entzieht ſich freilich wieder unſerer Beurtheilung
Doch iſt eine Abſchwächung der überreichlichen Strahlen durch
eine Atmoſphäre höchſt wahrſcheinlich kaum vorhanden und
Zöllner hält den Merkur ſeiner Oberflächenbeſchaffenheit nach
dem luftloſen Monde ſehr ähnlich

Unter dieſen Umſtänden werden wir wohl darauf verzichten uns
auf ihm häuslich niederzulaſſen ſelbſt wenn uns hierzu der
Wechſel der in 88 Tagen wiederkehrenden Jahreszeiten und
von Tag und Nacht einladen ſollte

Günſtiger geſtalten ſich die Verhältniſſe auf dem zweiten
Geſtirn der uns jetzt als Morgenſtern ſo herrlich ſtrahlenden
Venus Faſt von derſelben Größe und Dichtigkeit wie unſere
Erde beſitzt ſie einen Tag ähnlich dem unſrigen und ein Jahr
von 230 Venus oder 224 irdiſchen Tagen Zwar treffen ſie
faſt doppelt ſo ſtark die Lichtſtrahlen der Sonne aber eine
reichliche von Wolken dicht verſchleierte Lufthülle bringt hier
einen angenehmen Ausgleich zuſtande Leider aber müſſen wir
bekennen daß die Venusaxe ſehr ſtark gegen die Planetenbahn
geneigt iſt und der dadurch hervor rm roße Unterſchied in
den Jahreszeiten wie er oben beſchrieben iſt eine Kultivirung
der Venus von ſeiten der Menſchen nicht räthlich erſcheinen läßt

Unſer Augenmerk wendet ſich nunmehr unſerem andern
Nachbar dem Mars zu der uns gelegentlich bis auf 7 Mill

namentlich hinſichtlich der großen Geldopfer die zu den Er

Die Wahrheit iſt die daß die z

folgen in keinem Verhältniß ſtänden Der Staats miniſter
v Noſtitz Wallwitz erklärte die Regierung werde
teim Bundesrathe wegen Abänderung des be
breffenden Geſetzes vorſtellig werden e

Der ältere Bruder des Reichskanzlers Geh Rath Bernhard
v Bismarck beabſichtigt wegen ſeines hohen Alters 77 Jahre
um 1 Jan ſein Amt als Landrath des Kreiſes Naugard

das er ſeit 1841 verſieht niederzulegen
Der Bürgermeiſter Back in Straßburg iſt zum Mit

Wer Staatsraths von Elſaß Lothringen ernannt
worden

Halle den 3 Dezember
Zum feſtlichen Begehen des Winckelmanntages wird das

Archäologiſche Muſeum morgen Sonntag von 11 2 Uhr
für jedermann geöffnet ſein daſſelbe befindet ſich jetzt vorüber
ehend in dem früheren Pferdeſtall der ehemaligen UniverſitatsReitbahn Eingang von der Promenade aus

Meteorologiſche Station
2 Dezbr 9 U ab 3 Dezbr 7 U mrg

Barometer Millimeter 764,8 762,6Thermometer Celſius 4,8 5,2Rel Feuchtigkeit 84 o 78Wind SW 1 SW 1Thaupunkt u d K H 2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

2 Dez 8 U morgens Der höchſte Luftdruck über 755 mm befand ſich
noch über dem weſtl Mitteleuropa ein tiefes Minimum etwa 722 mm be
fand ſich bei Nordbotten Es weheten infolgedeſſen im Nord und Oſtſeegebiet
ſtarke vielfach ſtürmiſche weſtl Winde bei ſteigender Temperatur Mitteleuropa
hatte trübes Wetter Niederſchläge wurden nicht gemeldet Jm nördl Theile
war die Temperatur hoch im ſüdl war ſie nahezu normal Petersburg 737 0
Südweſt mäßig Schnee Moskau 756 2 Südweſt ſtill bedeckt Hamburg 768

7 Weſt friſch bedeckt Wien 775 1 Weſt mäßig wolkig Karlsruhe 777 0
Südweſt ſchwach Nebel Am 1 Dez 7 U früh Pola 763 9 Nordoſt
leicht bedeckt Rom 763 11 Oſt ſtill bedeckt Malta 763 15 Südoſt ſtill
ſchwach bewölkt Konſtant 768 7 ſtill bedeckt

UniverſitätsNachrichten
Berlin 2 Dez Heinrich v Sybel hat an ſeinem

ſiebzigſten Geburtstage zahlloſe Glückwünſche erhalten Von
einer offiziellen zu welcher bereits mannichfache Vor
bereitungen getroffen waren wurde auf ausdrücklichen Wunſch
des Jubilars Abſtand genommen der das Erreichen einer Alters
grenze nicht für einen angemeſſen Anlaß zum Feiern hält Da
gegen werden wie die Nat Ztg ſchreibt ſeine Freunde es ſich
nicht nehmen laſſen das bevorſtehende 50jährige Doktor

i um am 27 April k J feſtlich zu begehen Oeffentliche
indgebungen ſeitens der Univerſität der Akademie der Wiſſen

ſchaften und anderer Körperſchaften ſowie des Miniſterims ſind
daher jetzt unterblieben dagegen überbrachten Freunde und Schüler
ſowie Mitglieder der Akademie und der Univerſität ihre perſön
üchen Glückwünſche Unter den Glückwünſchenden befand ſich
auch Profeſſor Mommſen der Jubilar vom Mittwoch

Würzburg Der Aſſiſtent am Votaniſchen Inſtitut
Dr phil Noll aus Frankfurt a M iſt als Privatdozent in die
philoſophiſche Fakultät hieſiger Univerſität aufgenommen

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 2 Dez Jn heutiger öffentlicher Stadt

verordneten Verſammlung gab Hr Geh Regierungsrath
Oberbürgermeiſter Breslau bekannt daß der Bevollmächtigte
des Beſitzers der größten Gartenanlage hier Vogels
Garten dieſelbe zum Preiſe von 375,000 M an die Stadt
verkaufen wolle Die bezüglichen Berathungen wurden in ge
heimer Sitzung gepflogen Jn öffentlicher pung wurde be
ſchloſſen die Erhöhung der Zahl der Stadtver
ordneten von 36 auf 48 in Berückſichtigung rechtlicher Ge
ſichtspunkte erſt im November 1888 bei der regelmäßig ſtatt
findenden Ergänzungswahl für die Stadtverordnetenverſammlung
vorzunehmen

Artern 2 Dez Jn vergangener Nacht brach in der bei
Gehofen gelegenen Ziegelei Feuer aus wobei leider von neun
aus Weſtpreußen ſtammenden Arbeitern die heute nach ihrer
Heimath zurückreiſen wollten 4 Perſonen in den Flammen
umkamen der Brennmeiſter mit ſeiner 15jährigen Tochter ſowie
ein älterer Mann und ein 17jähriges Mädchen Von den
übrigen die ſich durch Herabſpringen zu retten verſucht hatten
wurden noch 3 als ſchwer Verletzte im hieſigen Krankenhauſe auf
genommen Die Unglücklichen wohnten ſämmtlich in einem Dach
kämmerchen zu dem jeder Verbindungsweg abgeſchnitten war
Bis Mitternacht waren ſie noch wach geblieben Von der ge
ringen Habe iſt den Ueberlebenden nicht einmal die Kleidung
geblieben

O Stendal 2 Dez Geſtern abend 7 Uhr 40 Min traf der
Eiſenbahnzug hier ein der die fürſtliche Jagd geſellſchaft
zu den Hofjagden nach Letzlingen führte Am Sonn
abend werden die Herrſchaften von der Jagd wieder zurückkehren
Zur Dienſtleiſtung bei den Jagden wurden vorgeſtern von hier
T Poſtillone entſandt Endlich dürfte der Bau der Thurm

Meilen nahe kommt und ſich hierbei noch überdies in der
günſtigſten Beleuchtung zeigt ſodaß wir über ſeine Verhältniſſe
in mancher Hinſicht überraſchende Aufklärung beſitzen

Bei einer Oberfläche gleich der unſerer Ländermaſſen iſt
ſein Tag etwa eine halbe Stunde länger als der unſrige
ſein Jahr noch nicht doppelt ſo lang wie zwei Erdenjahre

An ſeiner Oberfläche kann man Vorgänge beobachten welche
uns aufs lebhafteſte an irdiſche Verhältniſſe erinnern Schon
im Jahre 1716 erkannte man an ſeinen Polen zwei runde
weiße Flecken deren Ausdehnung nicht immer dieſelbe blieb
Merkwürdigerweiſe ſind ſie dann am größten wenn infolge
der Marsſtellung nach unſeren Begriffen über ihnen Winter
herrſcht ſie nehmen ab mit der höher ſteigenden Sonne und
ſind am kleinſten oder auch gänzlich verſchwunden kurze Zeit
nach Hochſommer Ein Vergleich mit unſeren Polarzonen liegt
hiernach auf der Hand

Wir dürfen auf dem Mars alſo Schnee Eis und Waſſer
und einen ähnlichen Wechſel zwiſchen den Jahreszeiten wie
bei uns vermuthen was auch durch eine ähnliche Axenſtellung
beſtätigt wird

Jn den letzten 10 Jahren haben genauere Studien die
Aſtronomen ſogar Karten von der Oberflächenbildung ent
werfen laſſen aus denen Meere und Kontinente in ihren
Umriſſen erkennbar ſind Bei ſolchen Beobachtungen ereignete
es ſich daß einzelne Theilchen nicht in gewohnter Klarheit ſich
zeigten ein Wolkenſchleier verdeckte ſie der allmälig ſeine
Stellung veränderte und die vordem verhüllte Landſchaft
bisweilen in glänzendem Weiß hervortreten ließ Es unter
liegt keinem Zweifel daß hier Schneemaſſen ſich aus den
Wolken herabſenkten beſonders da die glänzende Erſcheinung
unter den Sonnenſtrahlen nach kurzer Dauer wieder ver
ſchwunden war

Wer ſollte ſich da nicht angeheimelt fühlen eine Winter
landſchaft auf dem Mars mit Schnee und Schlittſchnhbahn
Wenigſtens bietet die Vertheilung von Land und Waſſer
hierzu günſtige Gelegenheit



ſpitzen auf unſerem Dom in Angriff genommen werden Die
taltete Sammlung hat bisher 5121 Mzu dieſem Zwede veranſta nicht abgeſchloſſen Hr Regierungs

etgeben doch ter ein Projekt für den Bau entworfen na
baumeiſter Höne

i ürme gegen 80 Fuß hoch werden ſollenderer Shtree g Se bei dem Kfm Warnecke n N 9
ſtedt einen Einbruchsdiebſtahl verſuchte und die W ſchen beFut dabei durch Beilhiebe verletzte iſt in dem Dienſtknechte
Kabelitz aus Tangermünde ermittelt und ergriffen worden

4t Schönebeck 2 Dez Der um 5 Unr hier fällige Per
onenzug von Leipzig erlitt unbeſtimmte Verſpätung, weille Patzeg ein Güterzug entgleſiſt und das Geleis geſperrt

hat Die Fahrgäſte müſſen dort umſteigen Heute nachmittag
am Jahrmar la e paſſirte auf der Salzerſtraße hier ein be
dauerlicher Un g ücksfall Ein hoch mit Stroh beladener
Wagen ſchlug um und begrub eine Frau und zwei Kinder unter
ich bezw ſeiner Ladung Die Frau wurde dabei getödtet dieFörer anſcheinend ſchwer n len Wer ein

urt 1 Dez m hellen Tage wurde geſterAreieelten und mit Beil und Meſſer derartig zu
gerichtet daß er ſchwer verletzt ins Krankenhaus ebracht werden
mußte Heute iſt es gelungen die Angreifer ding eſt zu machen

Der Nachricht der Präſident des Reichstages Herr von
Wedell ſei zum Oberpräſidenten der Provinz Sachſen ernannt
worden wird von offiziöſer Seite noch widerſprochen Uns wird
dazu im Anſchluß an ein eigenes Telegramm in geſtriger Schluß
beilage von unſerm berliner Korreſpondenten geſchrieben Die
Ernennung des Hrn v WedellPiesdorf zum Ober
präſidenten der Provinz Sachſen zu welcher derſelbe heute
Freitag im Reichstage 2c bereits von vielen Seiten beglück

wünſcht wurde ſcheint mit Rückſicht auf die Geſchäfte des Reichs
tags noch hinausgeſchoben zu ſein weshalb Hr v Wedell
auch alle Glückwünſche noch ablehnte Mit der Ernennung und
der damit zuſammenhängenden Rangerhöhung wäre bekanntlich
eine Niederlegung der Präſidentſchaft des Hrn v WedellPies
dorf wie überhaupt ſeines Mandats verbunden und es würde
abgeſehen von anderen Unzuträglichkeiten durch eine Neuwahl
ein Zeitverluſt entſtehen welcher namentlich der Erledigung der
Getreidezollvorlage hinderlich ſein würde Um dem zu entgehen
ſcheint nunmehr beabſichtigt zu ſein Hrn v Wedell die Ernennung
erſt auf den Weihnachtstiſch zu legen Die Magd Ztg ſchreibt
heute zu der Angelegenheit Eine Ernennung des Herrn von
Wedell Piesdorf zum Oberpräſidenten der Provinz Sachſen
liegt noch nicht vor Dagegen erfahren wir von unterrichteter
Seite über die in Rede ſtehende Angelegenheit folgendes Herr
v Bardeleben Oberpräſident der Rheinprovinz in Koblenz
hat den Wunſch vorgerückten Alters wegen ſich aus dem Staats
dienſt bald zurückzuziehen Jnfolgedeſſen dürfte Hr v Wolff
früher bekanntlich Bezirksregierungspräſident in Trier anſtelle
des Hrn v Bardeleben nach Koblenz verſetzt werden was durch
aus ſeinen Wünſchen entſprechen ſoll und anſtelle des Hrn
v Wolff iſt für die Provinz Sachſen als Oberpräſident Hr
v WedellPiesdorf in Ausſicht genommen Seine zukünftige Er
nennung ſcheint ſicher zu ſein Die L Korr weiß den vor
ſtehenden Nachrichten noch hinzuzufügen Hrn v Wedell ſei die
Nachfolge des Oberpräſidenten der Rheinprovinz v Bardeleben
angeboten worden Hr v Wedell habe aber den Wunſch aus
geſprochen ſeine Heimathsprovinz Sachſen nicht zu verlaſſen und
wie es heißt ſei mit Rückſicht darauf die Verſetzung des Ober
präſidenten der Provinz Sachſen v Wolff nach Koblenz in Aus
ſicht genommen

Der Gerichts Aſſeſſor Goecking in Mühlhauſen i Th iſt
zum Amtsrichter ernannt

Dem Polizei Jnſpektor Krieter zu Magdeburg iſt der
Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

Der Geh Sanitätsrath D Roſenberger in Köſen be
ging mit ſeiner Gattin am 30 v M die Goldene Hochzeit und
gleichzeitig kann derſelbe auf eine 50 jährige Thätigkeit als Arzt
und Bürger von Köſen zurückblicken

Jn Eisleben hat ſich jetzt wie der Halberſt Ztg geſchrieben wird ein Lutherverein gebildet welcher ſich fie
Aufgabe geſtellt hat für eine würdige Ausſchmückung der Luther
ſtätten zu ſorgen und einen Mittelpunkt zu bilden von dem aus
für eine angemeſſene Feier der jährlich wiederkehrenden Gedenk
tage des Reformators Sorge getragen werden ſoll

Vermiſchtes
Aus San Remo werden merkwürdige Dinge über die

Art und Weiſe berichtet wie große deutſche Blätter ihre
z Spezial Telegramme von dorther beziehen Den Neueſten
Nachrichten wird darüber geſchrieben Schlimm iſt die Art
und Weiſe wie große deutſche Blätter und darunter berliner
ihre Nachrichten von hier beziehen Eine junge Dame erzählte
an der table 4höte eines der erſten Hotels ſie wiſſe ganz genau
daß der Hotelportier von vier großen deutſchen Zeitungen erſucht
ſei die telegraphiſche Berichterſtattung für ſie zu übernehmen
Jch wollte es nicht glauben ſtellte den Portier und ſiehe da

Die Ländermaſſe befindet ſich hauptſächlich in den Aequator
gegenden während die Pole von zwei großen Ozeanen gebildet
ſind Breite gewundene Meeresarme ſtellen zwiſchen beiden
die Verbindungen her und zerſchneiden gleichzeitig das Land
in verſchiedene Erdtheile

Außerdem iſt aber dasſelbe von einem höchſt eigenartigen
Syſtem von Kanälen durchzogen deren genauere Betrachtung
unabweislich die Vermuthung nahe legt daß ſie nicht von der
Natur allein gebildet ſind Einige derſelben verbinden gerad
linig zwei Meerbuſen an den engſten Stellen andere zweigen
ſich ſenkrecht von ihnen ab kurz man wird faſt an eine
holländiſche Landkarte erinnert

Soll man da nicht an eine Verölkerung glauben welche es
verſtanden zu ihrem Nutzen den Meeresfluthen die von Pol
zu Pol ſich wälzen beſondere Bahnen anzuweiſen Und wenn
man dies zugeſteht ſo muß man dieſen Marsbewohnern
mechaniſche Mittel zur Verfügung ſtellen welche die uns ver
fügbaren Kräfte weit überſteigen da es ihnen möglich war
ihren Wohnſitz in ſo durchgreifender Weiſe ſich günſtig zu ge
ſtalten urd Waſſerbauten zu ſchaffen deren Anlagen ſelbſt uns
noch erkennbar werden

Dieſer Gedanke könnte uns faſt mit Neid erfüllen doch
muß man bedenken daß der Mars zwiefach berechtigt iſt ge
e zu ſein als unſer Planet denn er iſt ihr älterer

und außerdem als der kleinere Körper ſchneller zur
ildung einer Kruſte gelangt Er kann uns deshalb in

er an auf S 5 vr vom Mars chied nehmen ſo müſſen wirdarauf eſeft ſein nirgend mehr im Sonnenſyſtem e Welt
t d wen die zur Hervorbringung von leben digen Geſchöpfen
n re wäre Denn von den kleinen Paneten abgeſehen hat
piter nur noch den 28 Theil unſerer Sonnenwäre zu er

warten und iſt außerdem vo
uBerden noch ſo unfertig daß ſeine OberLeben chiwacher Aothgluth ſtrahlt und der Schauplatz un

üach der Sonne Uahfte iſt Er iſt der Größe und dem eſen

zum Beweiſe zog er ein aus Berlin an ihn gerichtetes Telegramm
aus der Taſche des Jnhalts Senden Sie uns mit möglichſter
Worterſparniß zuverläſſige Telegramme über den Kronprinzen
Als Unterſchrift las ich den Namen eines berliner Blattes Alſo
ſo werden die Spezial Telegramme einzelner Zeitungen fabrizirt
die ſich rühmen eigene Spezial Korreſpondenten hierher geſandt
zu baben Gewiß würden ſich die N N den vielſeitigſten

ank erwerben wenn ſie die vier großen deutſchen Zeitungen
namhaft machen wollten welche den Hotelportier als
Spezial Korreſpondenten beſtellt haben Der M Z iſt von

ihrem Korreſpondenten ſchon vor etwa acht Tagen mitgetheilt
worden daß ein altes berliner Blatt ſich an einen Portier tele
rieb um Nachrichten gewendet habe

at das betr Telegramm ſelbſt geleſen
Aus Grevy s Familienleben erzählt der Herausgeber

des Wiener Tagbl Moriz Szeps daß Grevy lange Jahre in
den intimſten Beziehungen zu Madame Pelouze der Schweſter
Wilſon s geſtanden habe deren Anwalt er im Scheidungsprozeß
dieſer Dame mit ihrem Gatten dem Ingenieur Pelouze geweſen
Um Präſident zu werden mußte er mit e brechen Die Tochter
Grevy s aber verliebte ſich in den Tenoriſten Capoul und entſagte
ihrer Neigung weil es ihr klar gemacht wurde daß der Präſident
der franzöſiſchen Republik nicht der Schwiegervater eines Komö
dianten werden könne Fräulein Alice Grevy heirathete ſpäter den
Bruder der Madame Pelouze den Sohn des Erzmillionärs
Wilſon und ſo hat dem Präſidenten Grevy die doppelte Ver
bindung mit der Familie Wilſon die illegitime und legitime
Unheil gebracht

Perſonalnachrichten Jn Köln ſtarb am 1 d nachm
der Kommerzienrath C A Guilleaume Chef der bekannten
Drahtzieherei und Kabelfabrik FeltenGuilleaume der nicht allein
durch ſeine großen induſtriellen Werke ſondern auch durch ſeine
philantropiſchen Beſtrebungen ſich einen Namen gemacht hat
rig überwies er der Stadt Köln 100,000 M zum Bau
von Arbeiterwohnungen Jn Rudolſtadt iſt am 2 d der Staats
miniſter von Bertrab geſtorben Der italieniſche General
Ferrero der von 1881 84 Kriegsminiſter war iſt am 2 d
in Florenz geſtorben

Der Korreſpondent

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Der Aufſichtsrath der Braunſchweigiſchen Aktien Bierbrauerei

Streitberg ſchlägt 72/ Proz Dividende 1885/86 7 Proz vor
Dem Auſſichtsrath der Schleſiſchen Cementfabrik zu Groſcho

witz wurden in geſtriger Sitzung günſtige Mittheilungen über den Verlauf des
Geſchäftes im laufenden Jahre gemacht und für daſſelbe eine Dividende von
10 Proz in Ausſicht geſtellt

Zahlungseinſtellungen e Der inſolvente hamburger Zucker
ſpekulant Ernſt Ansbüttel iſt wie die H berichtet wieder nach
Hamburg zurückgekehrt Seine zeitweilige Abweſenheit wird damit begründet
daß er allerdings vergebens verſuchte durch eire Reiſe nach Köln die
Mittel zur Begleichung der am 1 Dez fälligen Differenzen aufzutreiben Die
r ſeit etwa acht Jahren beſtehend hatte bis vor Jahresfriſt ein reelles und
ohnendes Effektivgeſchäft in kleinerem Umfange gemacht ſich aber ſeitdem Zucker
ſpekulationen in großem Maßſtabe zugewendet Die Verbindlichkeiten betragen
550,000 bis 600,000 die Aktiva 85 bis 90,000 M Das Baiſſe Engagement
iſt ein ſehr bedeutendes und umfaßt faſt alle Zucker Terminplätze ſo z B
Paris in erheblichem Betrage Magdeburg mit 84,000 Säcken Die ham
burger Bankverbindung Filiale der Deutſchen Bank ift voll gedeckt
Magdeburg iſt mit 200,000 M betheiligt wovon 107,000 M auf die bereits
ahlungsunfähigen Firmen Simonis und Gerſon entfallen außerdem iſt der
heiniſche Aktienverein für Zuckerfabrikation mit 90,000 M in Mitleidenſchaft

gezogen der pariſer Platz ſoll mit 195,000 Fres betheiligt ſein Zu der an
geblichen Jnſolvenz einer Kaffeefirma in Mannheim meldet die Frkf Ztg
daß es ſich nicht um eine Kaffeefirma ſondern um einen Privat Spekulanten
handelte welcher ſich mit 30,000 Sack Kaffee à la hausse engagirt hatte

Zu den neuen Waſſereinbrüchen in den
Oſſegger Schächten

Aus Auſſig vom 1 Dez abends wird uns weiter geſchrieben
Die Durchbruchsſtelle vergrößert ſich und damit das ausgeworfene
Waſſerquantum das jetzt 700 hl in der Minüte beträgt bei einer
Höhe des Waſſerſchwalls von m und 2 m Breite Der
Gegendruck des Waſſers iſt etwa 7 Atmoſphären Mechaniſches
Verſtopfen mit ſchweren Sandſäcken iſt daher vergeblich obgleich
40 ſolche Säcke in der Tiefe verblieben Die Gewalt des Auf
triebs fördert neben Schlamm und Porphyrſand auch größere
Blöcke aufwärts

Jm zunächſt mitbetroffenen Nelſonſchachte blieben außer
Gezähe der Arbeiter zweihundert Förderhunde in den erſäuften
Strecken zurück

Der von den geſtellte Antrag ein Ventil der
nach dem früheren Duxchbruche im Döllingerſchachte hergeſtellten
feſten Umwallung zu öffnen um dem Waſſer nach der tiefern
Lage deſſelben Abzug zu ſchaffen und daſſelbe dann mittels der
großen ad hoc angelegten Waſſerhaltungs Maſchine zu heben
wurde von den Vertretern der Stadt Teplitz und des Fürſten
Clary im Jntereſſe der Thermalquelle abgelehnt Der
Spiegel derſelben ſank bereits vorgeſtern abend um 4 em und
dürfte nach dem inzwiſchen erfolgten Verſinken der höher gelegenen
Rieſenquelle bei Dux weiter ſinken da die Einheitlichkeit des
großen unterirdiſchen zweifellos erwieſen iſt

Der Bürgermeiſter von Teplitz Hr Stoehr telegraphirt
vom 2 d mittags an die Nordd Allg Ztg Die Badeanſtalt
Teplitz welche bisher nicht gefährdet erſcheint hat Proteſt
dagegen überreicht daß mit der Verdämmung der Einbruchſtelle
begonnen werde weil ſie dieſe Maßregel nicht für radikal genug
hält ſie verlangt daß die inundirten Schächte nicht mehr aus
gepumpt werden damit derartige Kataſtrophen unmöglich gemacht
werden

Von Saturn genügt es eine Eigenſchaft anzuführen welche
ihm vorläufig die Fähigkeit nimmt Weſen ähnlich uns zu be
herbergen Er iſt ſo leicht daß er nicht nur auf Waſſer
ſondern ſogar auf Petroleum ſchwimmen würde Dieſe Eigen
thümlichkeit macht es wahrſcheinlich daß ſeine Oberfläche noch
nicht zu einem Grade von Feſtigkeit gelangte die für organiſche
Weſen nothwendig iſt

Die beiden äußerſten Planeten Uranus und Neptun be
finden ſich ſo fern von dem Einfluß der Licht und Wärme
ſpendenden Sonne daß zum Beiſpiel dem letzteren die Sonne
nur noch als ein heller Stern erſcheint Unter dieſen Ver
hältniſſen iſt in Bezug auf Leben von ihnen nichts zu er
warten und außerdem werden die wenigen Sonnenkräfte
welche noch bis zu ihnen gelangen von ihrer ſtarken Atmoſphäre
vielleicht vollſtändig aufgezehrt Jhrer Oberfläche wie der
des Jupiter bleibt für unendliche Zeiten der Himmel mit
ſeinen Geſtirnen noch hinter Wolken verborgen

Von allen Körpern des Sonnenſyſtems ſcheinen nur 2 Planeten
ſo unendlich bevorzugt zu ſein Leben auf ſich zu tragen
Erde und Mars beſitzen zuſammen etwa 118/ Millionen
Quadratmeilen Raum und dieſer beträgt den 9500 Theil
des auf der Sonne und allen Planeten vorhandenen Platzes

Welche unendliche Verſchwendung nutzlos im Weltraum
Materials, möchte man ſolchen Zahlen gegenüber

wohl ſagen
Und welche Ueberhebung würde ich darauf erwidern

das Weltall nach dem Maßſtabe ſeiner Nützlichkeit für das
winzige Menſchlein zu beurtheilen Nützlichkeit iſt ein rein
menſchlicher Begriff der auf den Kosmos gar nicht angewendet
werden kann Denn das wunderbare Gefüge der Welten
würde um nichts ſchlechter ſein wenn es auch keine Weſen
gäbe die ſich mühen ſeinen Zuſammenhang zu ergründen
ebenſo wie ein Gebirge vorhanden iſt und bleibt ob an ſeinem

uße ein Ameiſenvölichen wimmelt oder nichtdu tnrg D EdlerJ W V J n

kleie 8,75
grieskleie 8,25 Malzkeime

9

0,825/309 10,75 11,00

Heu nach Qual 50 00 M

Dem Berl Tabl wird telegrabhirt Die Teblitzer Staorbadquelle 7f nie Kentimeter gefallen der
Waſſerzufluß in den Duxer iſt andauernd heftig

Halleſche Getreide und ProduktenVörſe
Halle 3 Dez Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 Kilogr netto Weizen feſter 145 166 M Roggen preishaltend 121 127 M 8 erſte matter Futtergerſte 110 120
Landgerſte 135 140 Chevaliergerſte 145 153 M extrafeine bis
160 Mark Hafer ruhig 114 130 Mark Mais MRaps ohne Angebot Rübſen M Erbſen Viktoria
150 165 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto 50,00
bis 52,00 M Stärke bei mangelnden Vorräthen rege gefragt ein
ſchließl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto 37,50 bis
38,50 M Er mittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo
netto Linſen 26 38 kleine billiger
Lupinen

Bohnen 18 19 M
Kleeſaaten ohne

uttermehl 13,900 Roggen
alen 7,40 7,50 Weizenhelle 10 dunkle

Malz 25,00 27,00 M
Petroleum SolarötlSpiritus 10,000 Liter Proz

nachgebend Kartoffel 98,50 M

Halle 3 Dez Strohpreiſe wird 20 00bis 23 00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh15 18 M Maſchinen Weizenſtroh 13 15 M Sieſiges
per Ctr im Einzelverkauf

Auswärtiges Heu nach Qual 259 50 M per Ctr auf
Fuhren Kleeheu geſund 50 3 50 M

ohne Preisangabe
Notiz utterartikel

Weizen

Oelkuchen 12 00
Rüböl 50,00 M

e c la ehe Z J Z T TWaſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wucchs
Halle Unterh 2 Dez 841 3 Dez 82 02 2Trotha 87 1 87 00Kalbe Oberp 1 Dez 46 2 Dez 44 02 2do Unterp 80 40 76 04 sWeißenfels Oberpegel 42 40 38 02 Sdo Unterpegel 38 e 40 320 06Alsleben Oberpegel 2 40 38 02 2do Unterpegel 58 52 06 eArtern Brückenpegel v 40 50 40 50 1 2
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Nach Schluß der Redaktion
Berlin 3 Dez Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus San Remo erhält das B Tgbl folgende Meldung
Das Hauscomite des londoner Hoſpitals hat auf Erſuchen des
Kronprinzen und der Kronprinzeſſin dem Dr Howell
einen weiteren Urlaub gewährt ohne daß der letztere dadurch
ſeiner r als Hilfsarzt an der erwähnten Anſtalt ver
luſtig geht

Auch für den Preußiſchen Landtag ſoll wie man der
Nat Ztg mittheilt ſeitens der Nationalliberalen Kon
ſervativen und Freikonſervativen ein Antrag auf fünf
jährige Legislaturperioden eingebracht werden Die
Regierung hatte die Abſicht ihrerſeits mit einer bezüglicheny
Geſetzvorlage im Reichstage vorzugehen wenn aus dem
Reichstage ſelbſt die Jnitigtive hierzu nicht ergriffen worden
wäre

Aus Rom meldet man Die Riforma indem ſie gegen
die franzöſiſchen Blätter polemiſirt erklärte die Annahme
für kindiſch daß Bismarck s Audienzgeſuch beim Czaren eine
Handlung der Unterwürfigkeit geweſen ſei Sie hält die Unter
redung für ein großes Glück weil friedensgefährliche Miß
verſtändniſſe dadurch beſeitigt ſeien

Aus Paris wird der Voſſ Ztg gemeldet Der Abgeordnete
Baslh kam geſtern nachmittag gegen 4 Uhr plötzlich auſ
den Einfall in der Rue Rivoli ſeine Schärpe umzuhängen
und zu ſchreien Nach dem Stadthauſe Es lebe die Kom
mune Eine Menſchenmenge wiederholte den Ruf und zog
ihm lärmend nach Die Polizei war raſch zur Hand und
verhaftete Basly Abgeordnete und Journaliſten die das
Volk für Ferry und Wilſon hielt wurden wiederholt gefähr
lich bedroht Die Nat Ztg meldet aus Paris vom 2 Dez
nachts Fortgeſetzte Konflikte auf verſchiedenen Punkten der
Stadt Der Gemeinderath beſchloß ſeinen Vorſtand
zu den pariſer Deputirten zu ſenden um ſich mit denſelben zu
verſtändigen und die Gefahr der Wahl Ferry s zu ver
hindern Der Vorſtand hatte darauf eine Beſprechung mit
den Deputirten und erklärte die Wahl Ferry s würde
das Signal zum Bürgerkriege ſein Das B Tgbl
meldet über die Vorgänge in Paris Der pariſer Ge
meinderath betheiligt ſich an den politiſchen Wirren Er
proteſtirte in ſeiner heutigen Sitzung gegen den Schutz durch
die Polizei und verlangte daß gewiſſe Schlüſſel von den
Gängen die mit den Kaſernen korreſpondiren und die der
Seinepräfekt an ſich genommen hat ihm ausgehändigt werden
Eine bezügliche Tagesordnung wurde angenommen Der
Präſident des Gemeinderaths theilte mit daß die Föderation
der radikalen Gruppen und das Comite welches den Namen
führt Das Vaterland iſt in Gefahr den Gemeinderath ge
beten haben die Vertheidigung der Republik für den Fall der
Wahl Ferry s in die Hand zu nehmen Der Gemeinderath
nahm die Tagesordnung an wonach eine Delegation ſich mit
der Seine Deputation über Maßregeln für die Even
tualität der Wahl Ferry s verſtändigen ſoll Den
Delegirten wurde von den Abgeordneten des Seine Departe
ments verſprochen ſie würden alles thun um Ferry s
Wahl zu verhindern da dies Bürgerkrieg bedeute
Während des ganzen Nachmittags waren zahlreiche Gruppen
vor der Mairie verſammelt verhielten ſich aber ruhig Auf
dem Concordienplatze wurde mit der vorgerückten Nachtſtunde
die Menge immer wilder die Polizei namentlich berittene
mußte verſchiedentlich attakiren Sie wurde mit Steinen
beworfen Auf dem Platze welcher darauf gänzlich ge
räumt wurde trat ſpäter Stille ein Einige Volksverſamim
lungen fanden auf dem Boulevard Madelaine ſtatt

Aus Peſt meldet man der Voſſ Die parlamentariſche
Unterſuchungskommiſſion für die Angelegenheit der angeb
lichen Veruntreuungen in den Muſeen ſtellte feſt
daß nicht eine einzige korrekte Augabe zu Laſten der beiden
Direktoren gemacht worden ſei Namens der Kommiſſion
veröffentlicht der Staatsſekretär im Kultusminiſterium einen
Aufruf in allen Blättern es möge jeder dem Daten
über angebliche Mißbräuche bekannt geworden ſeien
dieſelben entweder der Kommiſſion oder dem
Staaksſekretär mittheilen Die Reviſion des Muſeums und
der Bildergallerie erfolgt heute und morgen Alles ſpricht
übereinſtimmend dofür daß hier nur der Verſuch eines
Windes ſeitens etlicher untergeordneter Kunſthändler vor
jege

us Wien wird gemeldet Laut Berichten welche bei der
trieſter Seebehörde eingegangen ſind iſt an einigen Punkten
Sardiniens neuerlich die Cholera ausgebrochen
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Grosve Posten RRefBEWoIGBer Heller letzte Neuheiten

Lama II flanellar tige Stoſfe für IIaus und Morgenkleider geeignet
Sehwarze reinwollene Cachemirs Schwarze halbwollene Cachemirs Schwarze reinveidene Stoſſe

verbürgt für gutes Tragen Nr 1 Nr 2 Nr 3 Nr 4 Gres Grain failles u Cachemir w DuCachemir gin o henen Qualitäten in blau und Meter 1,10 Meter 1,20 Meter 1,50 M Meter 65 Qualitäten in be Schwarz 53/55 cm breit

y tiefschwarz e 2,00 Solide Fabrikate Meter 60 50 S25 Sämmtliche Nummern doppelt breit Schw arze Satin Merveilleux nur seit Jahren er

feinfädige vollgriffige Qualitäten probts Marken SCachewmir d Eeose 4 en an n nd m m mm d d ccccchccccccs garantirt Reine Seide 5054 cm breit
hafte Nummern in blau und tiefschwarz doppelt br B Il R

all Roben
Meter 2,60 4 00

Meter 2,25 00

in den neuesten Farbentönen

Schwarze Armureg M et b

Nerhos e e n n Schwarze Tricotiney cle 5 de eerrtenteeenS Tragen bewährten Nummern doppelt breit Griſt schönem Fall und grosser Kleganz 54/56 em breitS Meter 00 4,50 iteter 6J Schwarze Pantasie Stoſfe Parbige reinseidene Stoffe
Leinen und Baumwollwaaren

Ununacher ginn e e e Grosses Shirting Chiffon Pigué Wallis
en der 40 h hen in r s ſiadapolame kenloresLeinenen Tischzeugen Gedecken Crbate deevabl

Weissen und bunten Bettdecken

Gehleiehte Reinleinen nur erprobte sächsische
schlesische und Bielefelder

Fabrikate Meter S5 bis I 20
Uenlentche e er

Bei Abnahme von I Stück 20 Meter gewähre
Vorzugs Preise

MWelssep l bunt leinenen Taschentütehern

Weise Bettdamaste in 3 Qualitäten neueste Muster

Bunt Karrirto Bettzeuge e Zu
Roth gestreifte Inletts areter von 45 3 anWülr VereineJ Dovlge in verschiedenen Qualitäten Meter 20 60 3

auch in verschiedenen Breiten für Rouleaux und
Bettwäsche

bei grösseren Entnahmen auf sämmtliche Rova holer leinen und Köper

Artikel federdicht in nur guter Waare
Negligé Stoffe Rouleaux Bunt gestreifte und blauShirtings in allen Breiten bedruekte Schürzene Bnokskins kür Knaben Anzüge Meter von 3 Mark an

baren TeppohePortirn n e IWdebin
Fosto Preise Nach Aer fegte Aufträge genau nach Aula von 15 Mark an portoirc ziä Feste Preise

Proben bereitwilligst

besondere Vorthelle

S e

Sh

Vm zu räument n r Mantel

ndHalle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit BeilagenFür den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle
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